
Ziel des Workshops: 

▪ Strukturen für beständigen Austausch, Informationsweitergabe und gemeinsame Vorhaben

Die wichtigsten Teilnehmergruppen:

▪ Digitalassistenz für Schulen in Sachsen-Anhalt 

▪ Projektkoordination Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (Schulerfolg sichern) 

▪ Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt 

▪ Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 

▪ freiberufliche (medienpädagogische) Fachkräfte 

▪ sozialpädagogische Fachkräfte (Jugendschutz) 

▪ Bürgermedien 

▪ Schulleitung 

▪ Landesschulamt 

▪ (Kreis)Medienstellen 

▪ Studierende

Die anwesenden Akteure repräsentierten eine breite Palette unterschiedlicher Bildungsbereiche. 

Die Zusammenführung dieser Akteure schuf eine vielschichtige Diskussionsbasis und förderte 

einen intensiven Austausch zur Digitalität im Bildungsbereich.
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Block I 
Begrüßung und Kennenlernen
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Block II

Input: Zukunftskompetenz Netzwerkarbeit

Sandra Liebender vom Initiativbüro „Gutes Aufwachsen mit 

Medien„

Zentrale Aussagen auf folgende Fragen:

▪ Wer bin ich? Für Details siehe Steckbriefe in der Anlage 
▪ Was bringe ich mit? → Fachwissen, Netzwerkstrukturen, Veranstaltungsorganisation, finanzielle, technische, räumliche und personelle Ressourcen
▪ Was suche ich? → Kooperationen, Ressourcen, institutionsübergreifende Vernetzung, fachlichen Austausch
▪ Welche Ideen habe ich?→ Digitale und analoge Anlaufstellen für Bildungsangebote und Informationen
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Block III

Knotenpunkte bilden
Einzelarbeit am Steckbrief mit dem Ziel, persönliche Erwartungen und Bedarfe zu 
identifizieren, Bereitschaft zur Mitwirkung an der Netzwerkarbeit zu äußern, Ideen für 
eine gelungene Zusammenarbeit einzubringen und Ziele für künftige Vernetzung zu 
definieren.

https://www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de/informieren/themen/news-detail/detail/default-d60d19d38d


Block IV

Arbeit in vier Kleingruppen

Diskussion mit Leifragen // Netzwerkgedanke als Leitthema // Dokumentation

Welche Ideen/Bedarfe habe ich? (Zusammenfassung der Diskussionen)

▪ Bedarf an Maßnahmen zur Erhöhung der Sichtbarkeit von medienpädagogischen Akteuren und Netzwerkstrukturen

▪ Bündelung der Angebote: Idee zur Bündelung und zentralen Darstellung der verschiedenen medienpädagogischen Angebote

▪ Referentenpool (Suche/Biete): Schaffung eines Referentenpools, um qualifizierte Referentinnen und Referenten für medienpädagogische 

Veranstaltungen zu vermitteln 

▪ Bedarf an der Entwicklung von Qualitätsstandards und Orientierungsrahmen für eine zeitgemäße Bildung in der digitalen Welt

▪ Verbesserung des IT-Supports an Schulen, um einen reibungslosen Einsatz digitaler Medien zu gewährleisten

▪ zeitgemäße Prävention: Fokus auf zeitgemäße Präventionsmaßnahmen, die eine ganzheitliche Beteiligung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

ermöglichen

▪ Betonung der Notwendigkeit von regelmäßigem Austausch und gezielter Öffentlichkeitsarbeit, um die Relevanz von Medienkompetenz zu 

unterstreichen.

▪ Erstellung eines App-Kanons: empfehlenswerte digitale Anwendungen für die medienpädagogische Arbeit

▪ Einrichtung von Sprechstunden für Lehrkräfte, um gezielt Unterstützung bei Herausforderungen anzubieten

▪ KI mit Bildungsthemen als Support: Nutzung von KI zur Unterstützung von Bildungsthemen für innovative Lehr- und Lernmethoden

Dokumentation Workshop 4: 
Vernetzungswerkstatt – Potenziale landesweiter, regionaler und fachlicher 
Netzwerke für pädagogische Fort- und Weiterbildung 
(6.12.2023, 13:30 bis 15:30 Uhr, Festsaal)



Wo bekomme ich Unterstützung? // Mit welchen Partnern kann ich zusammenarbeiten?

▪ AK Medienkompetenz Halle & Saalekreis
▪ fjp>media
▪ Netzwerk Medienkompetenz Sachsen-Anhalt
▪ Medienanstalt Sachsen-Anhalt - Medienkompetenzzentrum
▪ LISA/Digitalassistenz (mit Servicetelefon)
▪ Bürgermedien Sachsen-Anhalt
▪ Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt
▪ .lkj - Methoden Servicestelle digitale kulturelle Bildung
▪ Regionale Netzwerkstellen für Schulerfolg
▪ Hochschulen
▪ …

Wie kann ich mein Vorhaben finanzieren bzw. umsetzen?
▪ Fördermittelfinder der Freiwilligenagentur Halle/Saalekreis
▪ Austausch und Tipps zu vorhandenen Finanzierungsmöglichkeiten
▪ Förderung der Landeszentrale für politische Bildung
▪ .lkj bietet Fördermittelberatung (Kultur macht stark)
▪ Netzwerkstelle Medienkompetenz → Screening aktueller Ausschreibungen 
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Block IV

Arbeit in vier Kleingruppen

Diskussion mit Leifragen // Doku // Netzwerkgedanke als Leitthema



Wie können die Angebote verstetigt werden? // Wie gelingt ein kontinuierlicher Austausch?

▪ Es bedarf einer klaren Übereinkunft und Zuverlässigkeit aller beteiligten Akteure, um die Kontinuität der Angebote sicherzustellen.

▪ Die Organisation von gemeinsamen Veranstaltungen und gezielter Öffentlichkeitsarbeit fördert die Kontinuität und Sichtbarkeit der Aktivitäten.

▪ Die Bereitstellung von ausreichend Zeit und geeigneten Räumlichkeiten ist entscheidend, um einen kontinuierlichen Austausch zu ermöglichen.

▪ Die kontinuierliche Pflege und die regelmäßige Koordination von Vernetzungsaktivitäten, entweder durch die Netzwerkstelle oder im Wechsel.

▪ Die Pflege eines Veranstaltungskalenders sowie die Nutzung des Netzwerkportals unterstützen die langfristige Planung und den Zugang zu den 

Angeboten in Sachsen-Anhalt.

Wo können Infos zentral gebündelt werden? // Wie gelingt eine institutionsübergreifende Kooperation? 

▪ Netzwerkstelle Medienkompetenz/Medienpädagogischer Atlas/Netzwerkportal mit News, Jobs, Terminen…

▪ Angebote auf dem Bildungsserver übersichtlich darstellen

▪ Best-Practice-Beispiele z.B. auf dem Netzwerkportal und Bildungsserver 

▪ Barcamp mit schulischen und außerschulischen Akteuren

▪ Netzwerktreffen als Arbeitstreffen auf unterschiedlichen Ebenen (Politik, Verwaltung und Praxis) 

▪ landesweite und regionale „Digitale Stammtische“
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Block IV

Arbeit in vier Kleingruppen

Diskussion mit Leifragen // Doku // Netzwerkgedanke als Leitthema



Bilddokumentation



Bilddokumentation



Block V

Verdichtung der Ergebnisse aus den Kleingruppen 
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Wesentliche Erkenntnisse des Workshops:

1. Angebote bündeln für leichteren Zugang: Die Notwendigkeit, bestehende Medienbildungsangebote zu bündeln und zentral zugänglich zu machen, wurde 
betont. Hierzu sollen Bildungsserver, Netzwerkportal und ein Veranstaltungskalender Medienbildung eingesetzt werden, ergänzt durch eine Sammlung von Best-
Practice-Beispielen.

2. Aufbau und Pflege eines Referentenpools: Der medienpädagogische Atlas, basierend auf einem Referentenpool, soll die Möglichkeit bieten leichter 
qualifizierte Referierende für Veranstaltungen und Projekte zu identifizieren. Dieser muss aufgebaut und gepflegt werden.

3. Förderung von flächendeckender Medienbildung: Es wurde heraus gestellt , dass es eine verstärkte Integration von Medienbildung in unterschiedlichen 
Regionen braucht, um eine Identifikation mit dem Ziel "gute Medienbildung" zu fördern.

4. Einsatz von bildungsbasierter KI: Die Einführung von bildungsbasierter Künstlicher Intelligenz (KI) in Schulen und Lernorten wurde als eine Möglichkeit 
betrachtet, den Bildungsbereich zu stärken.

5. Klärung von Zuständigkeiten, Finanzen und Verstetigung: Die Notwendigkeit, Fragen zu Zuständigkeiten, Finanzierung und Verstetigung von 
Medienbildungsangeboten zu klären, wurde als entscheidend für die langfristige Umsetzung der Netzwerkarbeit betont.

6. Gemeinsame Sichtbarkeit durch den Tag der Medienkompetenz: Die Nutzung des Aktionstages "Tag der Medienkompetenz Sachsen-Anhalt" wurde 
vorgeschlagen, um die Sichtbarkeit von Medienbildungsaktivitäten in Sachsen-Anhalt zu erhöhen.

7. Mehr Kommunikation und Bündelung von Ressourcen: Die Kommunikation unter den Akteuren zu intensivieren und Ressourcen zu bündeln, um die 
Effektivität der Medienbildungsarbeit zu steigern, wurde als zentraler Punkt herausgestellt.



Block V

Verdichtung der Ergebnisse

aus den Kleingruppen
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Alexander Karpilowski 

Netzwerkstelle Medienkompetenz Sachsen-Anhalt* 
Reichardtstraße 8
06114 Halle (Saale)

Telefon: 0345 52 13 136
kontakt@medien-kompetenz-netzwerk.de

www.medien-kompetenz-netzwerk.de

bildung.social/@netzwerkmk

www.x.com/NetzwerkMK

Netzwerk-Newsletter

*Ein Projekt der Medienanstalt Sachsen-Anhalt und des Landes Sachsen-Anhalt.
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